
Der Krieg zu Ende!
Friede« wieder hergestellt ?

Richard Levers,
Schlitten - Verfertiaer in dcr Stadt

Allentaim, Lecha Caiint»>,
bedient sich dieser Gclcgcnheit, dem Publikum
anzeizeigen, daß cr an seiner Cabiueimachcr.
Werkilaile, am südwestlichen Ecke der Allen
«nd John Straßen, nnd zwar gerade gegen-
«der drr Wohnnng des Dr. C Martin, jr.
tzfrnher Dr. C V- Mariin, sen ,> in Allen-
taun, sich jctzt besonders dein Geschäft eines
SchliitenmacherS widmet ; allwo cr bereits
sti«r schöne

Aork - Styl - Schli.ten,
welche sehr dauerhaft, und was nock das vor-
»heilhasteste dabei ist, ist, daß sie ganz »»«

glanblich wohlfeil sind, auf s>and hat. Dies
muß, so versichert er ernstlich, ein jeder ein-
gestehen, der sich nnr die Mnhe gibt nnd an-
rufet, welches noch nebenbei gesagt, nicht ein-
mal etwaS kostet.

Auch hat er nach der neuesten Mode gebo-
gene S ch l i t t e u - L ä u fe r, und ferti-
ge untere Theile von Schlitten billig zum

' Verkauf anf Hand.
Er wünscht besonders das Pnbliknm zn be-

nachrichtigen, daß er eine große Anzahl von
S ch l i t t e n - V e sch l'i l) e r,

< DefenderS) auf Hand hat, die in einer gro-
ßen Entfernung an Güte und Schönheit sich,
erlich nicht übcrtroffcn werden können, dic er
ebenfalls sehr wohlfeil im Stande ist wieder
abzusetzen.

hat cr cinige Rockaways ; einige
DearbornS und cinc Carriage auf Hand, wel-
che Artikel er an annehmlichen Preißen für
baar Geld ablaßen wird.

Alles was er wünscht ist, daß man bei ihn,
anruft ehe man sonstwo kauft, uud sich von
der Güte und Billigkeit seiner Artikel nbcr-
icugt.

Er ist dankbar für geneßcnc Kundschaft,
Mw wird sich bcstrcben durch rechte Preise
sich diese, so wie eine Vermehrung fernerhin,
zuzusichern.

Richard Lcvers.
December 22. - vgbv

Neuer Stohr.
Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst dem

Publikum Nachricht geben, daß er einen neu-
en Stobr, in dem nenen Gebäude, an daS
Horel des Lewis Loras,

in dem Flecken Millerstann,
Lecka Cannty, gränzend, eröffnet hat; allwo
er ein allgemeines Assortement Güter, die
gewöhnlich in einem Landstohr gehalten wer-
den, auf Hand hat. Darunter befinden sich :

Ein allgemeines Assortement trockener
Waaren, Grozereieu, Harte-Waa-
ren, Oniensiraareu, fertige Klei-

dungsstücke, Stiesel u. Schil-
he, Hme und Kappen, Me-

dizinen, Farbe, Vcmier-
liig, u. s. w., u. s. f.,

alle von welchen smit Ausnahme einiger be-
sonders schwerer Artikel) ist er im Stande
»nd willens, an den niedrigsten Philadelphicr
Preisen zu verkaufe». Er möchte alle uud
zcdc ersuche»,

ZN kommen und Zll sehen
Er fühlt überzeugt daß er durch seine Be-

saimtschaft mit diese» Meschäfte», und beson-
ders durch seine lange Bekanntschaft in Phi-
ladelphia, während welcher Zeit er es erfah-
ren hat, daß ein geschwindes "Fip" beßer ist
als ein langsames "?evy," im Stande ist
alle befriedigen zn können.

Er hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte, sich ein Theil der Gunst deS Pnb-liknms zuzuziehen.

N. B. Butter, Eier und Banern Pro-
dukte» im Allgemeinen werden i», Austausch
fnr Waaren angenemmen, und dasnr der
gangbare Preis erlaubt.

Joseph Nicholson.
MilterStaun, December 22. nqBm

Neues! Neues:
Der neue Philadelphias Crohr in

Emans.
Ist am Donnerstag den l!>ten November er-
öffnet worden, woselbst zum Verkauf angebo-
ten wirb, ein ausgedehutes Assortiment von

Hartewaaren

Oneenswaai.eil?Federn, Cedernwaa-
ren, u. s. >v.

Der lluterfchriebene schmeichelt sich, daß
er Güter so wohlfeil verkaufen wird, als sie

irgendwo sonst in Lecha Cauniy zu haben sind.
Lalldespr o d n k t e.

werden angenommen im Anstarisch fnr Waa-
ren, wofür der höchste Marktpreis erlaubt
«vir». - -

Rilsus A. GreidtlV
Emans, November 24. nqbv

Ein
Ein Lehrjunge zur Erlernung deS Sclwei'

d>r Gcschäfis wir» sogleich bei dem
ziillnieien in Siw.Wbcith.ill Taunschip, Ve>
ti,a Caiiuty, verlangt?Ein wohlerzogener
Knabe wnd eine guie Stelle sniden, wen» er
Hli, sogleich mrldct bei

Henry Zimmerman.
Februar 2. »Im

M'äps^Mps'!
Vaudkarlen von Merico, ein ganz neuern,

i'oi trefflicher Aiiikel, so wie Laut karten der
!i'k>si!»glen Staaten, sind soeben erl'alten
norde», nnd wohlfeiler als je zu verkaufen,
c» dem Buchftohr von

R. Glllh, und Co.
lannar l<>, 1817.

Drucker - Arbeit.
Alle Arrcn Drucker-Arbeit wird in diese,

Dractcreizil den allernicdrigsten Preisen, und
ou/ die kürzcste Anzeige verri,l>ir».

HauslMer sehet hier;

Ein neues Waarenlager soehen eröffn
net in Meiltanu,

An dem südöstlichen Ecke der Hamilton nnd
lameS Straßen, nahe Haqenbttch's Hotel,

Allwo er immer verfertigen und znm Ver-
kauf auf Hand halten wird, eine große Ver-
schicdruhcil von

(sabi»»ct Waaren,
hestehend znm Tlieil aus Mah'gany

Wardrodes, Bureans,
Centra, Card-, Pier-, End-, Toilet-,
Tining- u. Nreakfast Tische, Nah-
Hut und Wasch-Srands Kammer
Bnreans. Sprinqsilz und gemeine
Sofas, Doston Schaukel- Stnlile,
so wie auch Kirschen- und Mapel-
Bureans, Tische, Schranke, Bett-
stellen, n. s. w.

kurz, jcdeii Artikel dcr in sein Fach einschlagt
und alles wird aus dcn beste» Materialien
verfertigt.

Der Eigenthümer dieses Etablisemcnts,
wclclicr selbst ein erfahrner Handwerker ist,
ist soeben direkt von der Stadt Neunork, all-
wo er obiges Geschäft für einige Jahre be-
trieb, allbier augelangt. Neben diesem hat
er noch eine Anzahl der besten Arbeiter in sei-
nen Diensten, welcher Nmstand ihn in den
Stand setzt ein regelmäßiges und großes As-
sorteineut elegante Cabinetwaare», alle oben-
benamte einschließend, immer ans Hand zu
halten. Auel, werte» alle nicht angeführte
Artikel, in allgemeinem Gebrauch stets von
ihm zum Verkauf in Bereitschaft gehalten.

Alle seine Waare» werde» nach dcn ncue-
st?» Mustern verfertigt und stehe« keinen, we-
der an Güte »och an Styl, nach, die in Phi
ladelphia oder Neuyork zu Tage befördert
werben.

Das Publikum, und besonders diejeuigen
die das Haushalten zu beginnen gedenken,
sind eingeladen anzurufen nnd für sich seihst
zu urtheilen, ehe sie sonstwo kaufe». Seine

j Preise sind sehr billig.
kL?" Sein Waarenlager ist die 2te Thüre

!von den, Ecke, uud ist am uämlichen Ort wo
j früher S-alomoii Blank daS nämliche Ge-

i schäst betrieb.
M. E. Coolhaugh.

, November!!, uqbv
(s'itt Neuer

Ofen- und Blech-SchmLdt,
i n M i ll e r s t a u n.

Jsrc-eZ
i Bedient sich dieferGelegenheit feinen Freun-
de» und eine», geehrten Publikum die Au,eige
zu machen, daß er in dem Städtchen Millers-
taun, eine Thüre oberhalb Dielt's Gast-
Hanfe, obenbcfagtes Geschäft angefangen hat,
allwo cr immer auf Hand hallen wird ein

Assoriement
Holz- und Kohlen Oese»,

Ncumodigsikn und Be-
rstkwteftcn bcfiiiden. ?

wird er zu jeder
Trumelu ». Ofen-

k zun, Verkauf kal-
oder auf Bestel-

' - - . 7 '/lung verfertigen. Auei>
luit er gegenwärtig anf

V s?and uud wird es iin-
»icr vorräthig halte»,

ein sehr schönes und ausgedchnics

Zlssortement Vlechgeschirr,
wclches an Güte nirgendswo im Canntn über-
troffen wird. Alle seine Waaren wird cr au
dcn allernikdrigstcn Preißen absetzen, und
Personell die etwas in seinem Fache benöthigt
sind,werden es z» ihre», Vortheil finden wen
sie bei ihm ansprechen ehe kaufen

Er ist dankbar für bereits genossene Knnd-
fchaft, und bittet als junger Anfänger um ei-
ne Fortdauer und Vermehrnng der Unter-
stützung des Pnblikums, welcher cr sich durch
piinkiliche nnd billigeBedienung und billige
Preise würdig zu mache» suche» wird.

Eifen, Zinn und Blei wird
im Austausch für Waaren angenommen und!
der höchste Marktpreis dafür crlanbt.

Millcrstanu, April22. ngllI
Sattles'ce. i

Unterzeichnete ergreifen diese Gclcgenheil
ihren Freundc» nnd rincm gcchitcn Publi-
kum anzuzeigen, daß sie ohnlängst

Das Cattler-Geschasr,
in allen dessen verschiedenen Zweigen, am
sndöstlict>cn Ecke der Hannlii» nnd James
Straßen, und zwar gerade gegenüber Hu-
bcr's Stohr, in Alieulaun, angefangen ha-
be« ; allwo sie imer zum Verkauf auf Hand
kalten, oder auf Bestellungen verfertigen
werde» :

. Alle Arte» Maus- und
nier-S »urel, je-

liWÄ de?lrr Deal l'orn-, Pest-
DLKkutschen il. schweres Pfer-

dcgcschirr, Kun'ieten, Peit-
Q scheu, ». s. >v.

und überhaupt alle Anitel, die in ihr Facheinschlagen.
Sie laden das Publikum achtungsvoll ein,

bei ibuen anznsprcchkil, nnd ihre Artikel in
Augenschein z» nehmen, und die Preise zn
e> kundigen, die sehr billig gefunden werde»
sollen.

Sie sind dankbar für bereits genossene
Kundschaft, n. biiteii um feineren Zuspruch,
den sie sich durch pünktliche Abivariung ihrer
Gcschäslc nnd billige Preise zuzuwenden sn-

Kaussinau und Maddern.
Allelllau», Januar 12.

Neue Veränderung,
der regnlaren drei-wochentlichen Mail

Postkutschen-Linie.

Nun Neading nach (sastv>z.
Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst dem

Pnbliknm uud seinen alten Freunden n. Be-
kannten im Besonderen, die Anzeige machen,
daß er neulich eine Veränderung in seiner
Postkutschen - Linie, zwischen oben benanite»
Plätzen, via Kntztann, Rotbrocksville, Brein-
igsville,Trerlerstaiin, Allentann, Bethlehem
n, s w , getroffen hat. Er hat sich verbeßerte
Kutschen, glite Pferde nnd sorgfältige Treiber

»nd ist daher im Stande alle die
in feinen Ktilsche» reisen werde», völlig zn
befriedigen.

Eine Kutsche verläßt jede» Montag, Mitt-
woch und Freitag Reading nm 4 Übr Mor-
gens, nnd langt denselben Nachmittag nm 4
Uhr in Easton an, Und jeden Dienstag,
Oonnerstag nnd Samstag verläßt eine Kut-
sche Easton, gleichfalls »», 4 Übr Morgens,
nnd langt an jenen, Nachmittag, ebeufalls
um 4 Uhr in Neading an.

Der Preis eines SitzeS von Neading nach
Easton, Ist nur l Thaler.

Fnr Sitze frage man a» fvlgcnden benani-
te» Plätzen an:

Readi n g.?Am Gasthause dcs Hcnry
Welden, in der Stcn Straße.

Kntzla » n.?Am Gastbaufe deS Christ.
Copp, zum Schild deS "Schwau'S."

Allentann. Am Pcnnsylvanischcn
Hotel, gehalten von George Wetberhold.

Bethlehe m.?An dem "Snn" Gast-
hanse, gehalten von Prcston Brock.

Easton. A» dcin'"Wcstern Hotel,"
gehalten von Samuel Schouse.

Er ist dankbar sür genoßene Unterstützung,
und bitter um eine Fortdaner derselben, die
er sich »»ermüdet zu verdienen suchen wird.

Christian Copp.
Novemdcr 24, uqbv

Wohlfeiler nnd Modiger
MiMzzer-SehKp,

in dem Hause, bewohnt von George Stein,
als Uhrmacher, in dcr Hainilton Straßc,

cinige Thürcn nr.tcrhalb Barbcr'S
Harten - Waarcn - Slohr.

ONrs. Matilda Brewn
zeigt dcn Dameu von Allcn-

nnd dcr Umgegend an,
sie soeben von Philadel-

phia znrückqekchrt ist, mit ci-
U

' ueui große» Vorrath von al-
len Arten

Ladies-L o n n e t s,
welche sie auf die neuesten Moden nnd für
die lahrszeit schicklich lrimwt und ausfertigt.
Ihr Stock von Hüten, so wie Bänder, Blu-
men, Federn nnd Trimmings, ist der schönste
den man sehen mag, nnd ganz dazu geeignet,
den Wnnsch ihrer große» Anzahl Unierstutzer
zu befriedigen.

Auch werde» alte Hüte auf die kürzeste An-
zeige umgeändert uud wie neu gemacht.

Durch die Wahl eines solchen Stocks und
durch die Lieferung guter, wohlfeiler und mo-
dehafler Arbeit, hofft sie auf eine Fortdauer
der bisher genossenen öffentlichen Unterstütz-
ung.
Allentaim, Norembcr l I, »g!ZM

Jmzssthmz Meöchmrd,
Stiesel- und Schuhmacher in der

Stadt Allentann.
Zum Schild dcs großcl, Schuhes.

Beuachricl tigt das Publikum daß er das
Stiefel und Schlihmacher-Geschäft an seinem
alten Stande, I Thüren unterhalb Kolb's
Hotel, gcgen dem Courthause, »och immer
fvrtbctreibt.

Er kann diese Gclcgenheit nicht voibeigc-
> ben lassen, ohne seinen Frennden und den,

Publikum seinen nngebcvchelien
> Dank für ihre liberale Unterstützung, die sie
ibm schon über 14 Jahre angedeil'cn ließen,
darzubrinaen. lliid nnn bietet er ihnen ein
großes Assortemeut von fertigen

Stiefeln nnd Schnheti,
»»-,!- zum Verkauf an.?
x Da sie alle unter fei-
D «er Aufsicht v«rfer-

? tigt werten, so steht
er für alle Ar-
b it die bei ihm ver-
fertigt wird, und istgesonnen so wohlfeil für Baargeld zn ver-

kaufen, als irgend sonstwo gekauft werden
kau». Rufet an und urtheilet für euch selbst,
das Besehe» kostet n cl ts. ,

Auch hat er auf Hand ein großes Assorte-'
nieul von

Gnmmi Ilekerschnhen,
sowie auch mit Pelz eingefaßte, von allen
Größen uno den besten Qualitäten, die er zu
den, niedrigsten Preise» zum Vn k.Nif anbie-
tet

Kunden-Arbeit wird immer auf die kürze-
ste Anzeige verfertigt bei

Jonathan Neichard.
November 11. iiqbv'

Dcccor Culten's
Arznei-Mittel gegen Krankheiten der

Franenzilnmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, und!

sollte in jeder Familie angetroffen werden i
können, Gebraiiche sie einmal und du wüst
dieb für keine bessere umsehen.

Diese Medizin ist zu haben, bei R. Guih '
u Eo, Allentann, Peter Pomp, Easton, I-
V. Lcmbcrt, Rcading, und Mariin Lntz,s>ar
risbnrg.

December I. nglI!

. Winters Pferde-'?irzt, !
ist alllucr wohlfeil z» verkaufe». j

Dr. Townscnd's
Gxtraet

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirkung in allen Krankhei-
len, die vi», verdorbenem Blnte herrühren,
gebraucht. Acute uud chronische Rbcuma-
tism, Blasen, und Nieren - Krankheiten wer-
den gleikt falls durch dieselbe vertrieben.
Diese Mekiziu verhindert sicher Westeru- nnd
Bilions - Fieber, und ist das beste Mittel den
Patient, nachdem cr dadurch angegrisscn ist,
wicdcr hcrznstellcn. Bilious Cholik, Durch-
fall, Bilk, Hartleibigkcit, und
Husten, Cbolik und
wird cbeufalls dadurch gchiclt und verhindert.

D y s p e p st a.
Keine Person mit dieser unangenehmen

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Mc-
diziu zu gcbrauclicu, iudcm sie ein unfehlba-res Mittel dagegen ist, mag dieselben anch so
weit sie immer will vorangeschritten sein.

Diesclbc bat sich fcrncr als sehr bewährt
bewiesen in Leberkrankbeite», Nervenkrank-
heiten, Ncuralgia, Herzklopfen, Pile s,
Schmerze» in,Kepf, Seite, Rücken, de» Glie-
der nberhanpt, Geschwülste, Krankes Kopf-
weh, Steifheit, und alle» Arten Krankhcitcn
der Fraucnzimmcr.

»c?»Obigc schätzbar? und nnübcrtrcsfliche
Medizin (»nd wir wagen eS zu behaupten
daß keine beßere in Lecha Canniy zun, Ver-
kauf angeboten wird,) ist in dem Bnchstohr
von R. Guth und Co, in Allcntaun zn cr-
haltcn.
Preis die Botlel.

Dr. Townseild.
Oclober 21. nqll

Wohlfeil! Wohlfeil !! Wohlfeil.' ! !

Neuer Sel'uhftehr,
in dcr Stadt Alleuraiui.

Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit,
seinen Freunden und einem geehrten Publi-
kum überhaupt anzuzeigen, d.iß er einen

N e n e n S ch n t; st o h r,
auf der sudlichen Seite der Hamilton Stra-
ße, der Stadt Allcntaun, und zwar in den,
nämlichen Mebände worin dasselbe Geschäft
von Ml'ycr uud Siegfried betrieben wurde,
wclcheS nur einige Tbüren unterhalb Pretz,
Kern uud Comv'S. Stohr, und beinahe ge-
rade gegkiinbrr dem Gasthanse des HerrnKolp, gelegen ist, eröffnet bat; atlwo cr im-
mcr ein grrßcs Assortenicnt
Stiefel und Schuhe, von allen Be-

nennungen, snr Damlii, Herrcu
nnd Kinder, welche immer mit

der Mole fortschreiten wer-
den, auf Hand kalten, und

anch ans Bestellung ge-
nannte Artikel verfer-

tigen wird.
i Er gedenkt inimerhin eine so gute, wenn
! nicht bessere Auswal,l genannter Artikel anf
! Hand zu halten, als an irgend einein Ort in
Atleutaun anzutrcffen ist, welche er an den

! allernicdrigsten Preißen, beim Großen und
! Kleinen, abzulaßen sich entsil lossen hat.

Als neuer Anfänger bittet er um einen
! Theil d-er öffentlichen Kundschaft, wof ir er

jederzeit dankbar sei» wird.
William Z)oss.

> Januar I?. nabv

KshleZs- sz.
in Si'id-Vethlehein.

! Der llntcrzeichnete, wohnhaft in Betble-
i Hein, ergreif» diese Methode, dem Publik»»,
bekannt zu machen, daß er nun in seinem

i Hof an dem Canal in Süd-Bethleheiü, ein
i vollständiges Assortement B a n h o l z nnd
! Steinkohlen von allen Benennungen, auf
Hand hat, welches alles er an annehmbaren

! Preißen zum Verkauf anbietet. Sein Stock
besteht u Her anderem ans Folgendem :

Weist- nnd Gell'peiüt. Poplar n. jiir-
schen'>>oards; »'inlock,veiisl'oards
von l l dis Fnst in ; Hem-
kes, loiee »ild Rasters;
Weisipemt n. Heinlock (?cantlinqs

l von verschiedenen Langen und Di-
sfen, so wie auch eine qroste Ver-
schiedenheit von Weistpeint nnd
(?vriice Schindeln, nnd Clelin.P
Lattchen.
Cr empfängt gleichfalls Bills von Heu,'

lock fnr Scheuern nnd Häuser, wel.l,e er ver-
svi icht an l'illigcn Preisen und auf die beste
Weise zn liefern.

erl"Cr ball auch immer von den, b.sten
Cement billig zu», Vrrkanf anf Hand.
' Cedar Stares uiid Schin-

deln für Küfer,
höchste Marktpreis wird zn allen !

Zeitl» fnr Hafer bezahlt.

i n ll l? A orte S.
Der llnterzeichnete hat ebenfalls neulich!

einen frischen Vorrath von Piano Fortes von !
einer vorzüglichen Qualität, an Aibeitniid!
Ton, erhalten. Diese Instrumente werden !
dnrch einen Meister verfertigt, der bei ver-
stllied.'iitnGelegenheiten das golde neM e-
d a I, als ein Preminm für seine Arbeit, zog
Ferner eine große Verschiedenheit von an-
dern Instrumenten, als :

Violins, Bas:, Viols, Gnittars, .Hor-
ner. Trompeten, Cornetres Trinn

dones, Ginchals, Flöten, Clario-
nettelt, Pfeifen, Trommeln,

n. s lv.. u. s iv.
C b e »fall s .?Violin-Saiten »nd Mu-

sik Bücher ven allen Arten.
Alle welche Artikel er dem Publikum, an

seincin alten ?ta»d in Beiblchei», an ten
alleniielrigsicn Preisen zum Verkauf anbie-
tet.

5x (). Glitrcr.
Januar 5.Januar 5.

Mehr Zeugnisse.
Die Sage ist immer noch ste kommen.

Jede Post bringt Neuigkeiten von ihren"
Wirkungen. Von Osten bis nach dem
ferntestc» Westen-von Canada in dem Nor»
-den, »ach Mcriko uud West - Indien in dem

! Süden, sind alle einstimmig in ihrem Lob. ?
Von einer Mediane so allgemein bekannt uns
berühmt, wie WrightS Ind >an i->
sche K r ä n t e r P i ll e n, ist es kaum
noihwendig »»iständi'ch z» sprechen. Noch,
zu keiner früheren Zeit stand diese Medizin'
höher als gerade jctzt, und wir geben die Ver-
sicherung daß dieses Lob nicht nnvcrdicnt ist.-
Geeignet für alle Constitutionen, zn irgend-
eiiicr Form von Krankhcit, und für allc Eli«
matcn, sind Wrighis Pillen weit über alle
andere Medizinen erhoben, und jedermann
dienlich, mag er sich auch in Umständen vo»
allen Arle» befinden. Zur Sec odcr aufdem
Lande, zu Hause oder in dcr Frcmdc, in der-

,SommerS Hitze oder in der WintcrS
!>nit uiir wenig Achtung für die Gesundheit
und Wrights Pillen auf Hand, ist eS keine
Rechtfertigung gesagt z» habe» daß man
krank sei, ausgenc nunc» die N a t » r der
Krankheit ist gänUich unheilbar.

Von den vielen Zeugnissen erhalten von
verschiedenen Gegenden wollen wir beute ei-
nige folge» lasse», uud späterhin »och welche

- nachholen.
Auszug eines BricfcS von Hcrman, Miss.

?"An Dr. W. Wright.?lhre Pillen geben
allgemeine Zufriedenheit, nud sind mit iiiecht
sehr populär. Ich könnte jährlich von 3t>
bis -i!1 Dntzcnd vcrkausc», wcnn ich dieselbe
erhalte» könnte. Der Ihrige,

W H, lohnst o n, Agent.
Ich hätte bemerke» sollen, daß diese Me-

dizin erst vor kurzer Zeit nach Mississippi ge-
bracht wurde.

Auszug eines Briefs von Jersey - Shore,
Penusylvanieu,?"WrightS Pillen übertref-
fen alle Medizinen die je in dieser Gegend
zu Verkauf angeboten wurden, trotz den ver-
einiaten Anstrengungen gewisser gnindsatzlo-
sec Mensche» de» Ruf derselben nieterznbre«
che».

S Winchester und Sohn."
Von Ne» Martittsville, Va.? "Ich habe

WrighlS indianische Kräuter Pillen in mei-
ner Familie gebraucht, und fand cS dic beste
Medizin die ick je benutzte. Ich wünschte als
Agent für dcn Verkauf dcrsclbcn angcstcllt zu
werden.

I. M'Clnre, P. M."
Von Greensboro, Indiana. ?"Vor einigcr

Zeit ließ euer Agent zum Verkauf» Dutzend
rurer Kräuter Pille». Dieselbe waren bald
alle verkauft. Ich glaube daß es eine sehr
ante Mrd'zin ist. Es ist viel Nachfrage für
dieselben.

Seih Henshaiv."
Von Amenda, Ohio; von Sea Vicw, Vir-

giuieu; von Tanncrshook Ncn Jersey; von
Senaca Falls, ?>cu ??ork; von ?citcrsburg,
Maryland, u s w

, haben wir noch sehr gün-
stig redende Briefe auf Hand, die w?r aber
des Raumes wegen zu einer ander» Zeit ver-

Agenren fnr Lecl'a ?an, UV.
Renben Gnih, n. Co., ?lllenlauu,
Peter Miller, Sagersville,
Samuel Camp, Ne» Tripoll,
H. S. Metz, St.insville,
Jonas Haas, Lyuuvilie,
is'pl>raim Zrorell, Fogelsville,

Kern, Lber Macugnie,
Meitzler n. Erdman, Breir.igsville,
B. ?>odder, Trerlertaun,
Aaro» Erdman, Millrrstaun,
Nenbeii Faust, Einaus,
Chailes Witman, Sancon Valley,
Wm Frey, und Co, CoopcrSburg,
Levi Knerr, Cla»svillc,
Ludwig und Wcaver, Maciinaie Square,
Charles Kittel und Co, S. Whcilhall,
Charles Ziitter, Nittersville,.
John L>armony, lacksenville,

Levi.sn'stler, Lyn» Taunfchip, »

Nathan German, Gernianerille,
I nnd P. Groß, Sclmecksville,
Baliiet und Levan, Rord Wdeitkall,
John H. Kanl, . do do
He»'l!l und M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P. » I Zaubach, Lanbachsville,
?.'alhan Craneville,
Die Popularität ven ?vrights Pillen hat

eine Anzahl Grnndfetzlcse Mensche» auf de»
Gedanken gebracht, dieselbe nachzufälschen,
und somit abgesehen von dem Wohle der Ge-
sundheit ihrer Mitmenschen, gtenken sie sich
ein Auskommen zuzusict e,». lim diesem Ue-
bel vorznbengen, haben ivir neue Säbels er-
halsen, >?erauf der Name von Wm. Wright
mit der Feder geschrieben gesunden wird, und
zwar auf dem Meckel der Bor.- Keine ande-
re sind ächt.

Haltet es im Andenken daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wenn nicht der Name
von Wm. Wright geschrieben auf dem Decket
der Bar steht/

O ffnes zum Bei kauf dieser Pillen siudNo.
1t!!> Nacc Straße, Philadelphia ; INS Tre-
inont Straße, Boston »6«d L6S..Greriiwich
?.raße,N. ?)o>k.

Oktober 21. ' .ÄM?
'

»alI

Doccer. Appletens
herulunte Mittel Taubheit.
Dicsl'wcrthvolle Medizin wird täglich be-

rülnntcr. Dieselbe cu>irt unfehlbar Tantx
heit welche lange b. sianden hat. Pamphlets
welche inte,cssante Certisieate von Euren ni
sich sl li Ben, sind bei do» Agenten einzusehen.

. Roward li»d Walto»,
37ti Markt Straße, Philadelphia.

Folgende Herren sind Agenten für
den Verkauf dieser Medizin : R- Kuth und
Co, Alleniaun, Peter Pomp, Caston, A.
Vonbert, Neading, kud Marlin Vütz, Har«
risburg.

Dceeiubcr I. uqtZ

Gegen die Piies.
Dr Collen's Mittel gegen die Piles, wel-

ches in.bt anders als iiiifel'lbar niederfeftk
werden innß, indem es wiiklici» wunderbare
Cnren bewirkt ha», ist zn haben bei R Muth
nnd Co, Alleniauü; Peter Pomp, Easten,
N. Lambert Nealnng und Marti» Vuü, Har-
iisburg.

ngl


